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Einen Gegenstand beschreiben 

 Eine Beschreibung ist die genaue und anschauliche Darstellung eines Wesens 
 oder einer Sache im sachlichen Stil und im Präsens. 

So verfasst du eine Gegenstandsbeschreibung.
1.  Lege eine Stoffsammlung an: 
 –  Sammle beschreibende Wörter für Material, Form, Farbe, Größe und Gewicht des Gegenstandes. 
 – Sammle beschreibende Wörter für die Einzelheiten.
 –  Achte auf die Besonderheiten und auf Außergewöhnliches.
 –  Sammle Verben, die die Funktion des Gegenstandes beschreiben.
2.  Überlege dir ein gutes Gliederungsprinzip: 
 –  vom Allgemeinen zum Besonderen,
 –  von außen nach innen,
 –  von oben nach unten.
3.  Formuliere einen Einleitungssatz.
4.  Arbeite deine Stoffbeschreibung ab.
5.  Formuliere einen Schlusssatz.

Schreiben    Eine Beschreibung verfassen

©
 K

al
lm

ey
er

 I 
D

E
U

TS
C

H
 I 
15

 I 
20
08

 
 In
fo

Kl
. 5

 –7
 |

 N
1/

2 

Einen Gegenstand beschreiben 

 Eine Beschreibung ist die genaue und anschauliche Darstellung eines Wesens  Eine Beschreibung ist die genaue und anschauliche Darstellung eines Wesens 
 oder einer Sache im sachlichen Stil und im Präsens. 

So verfasst du eine Gegenstandsbeschreibung.
1.  Lege eine Stoffsammlung an: 
 –  Sammle beschreibende Wörter für Material, Form, Farbe, Größe und Gewicht des Gegenstandes. 
 – Sammle beschreibende Wörter für die Einzelheiten.
 –  Achte auf die Besonderheiten und auf Außergewöhnliches.
 –  Sammle Verben, die die Funktion des Gegenstandes beschreiben.
2.  Überlege dir ein gutes Gliederungsprinzip: 
 –  vom Allgemeinen zum Besonderen,
 –  von außen nach innen,
 –  von oben nach unten.
3.  Formuliere einen Einleitungssatz.
4.  Arbeite deine Stoffbeschreibung ab.
5.  Formuliere einen Schlusssatz.

Einen Gegenstand beschreiben 

 Eine Beschreibung ist die genaue und anschauliche Darstellung eines Wesens  Eine Beschreibung ist die genaue und anschauliche Darstellung eines Wesens 
 oder einer Sache im sachlichen Stil und im Präsens. 

So verfasst du eine Gegenstandsbeschreibung.
1.  Lege eine Stoffsammlung an: 
 –  Sammle beschreibende Wörter für Material, Form, Farbe, Größe und Gewicht des Gegenstandes. 
 – Sammle beschreibende Wörter für die Einzelheiten.
 –  Achte auf die Besonderheiten und auf Außergewöhnliches.
 –  Sammle Verben, die die Funktion des Gegenstandes beschreiben.
2.  Überlege dir ein gutes Gliederungsprinzip: 
 –  vom Allgemeinen zum Besonderen,
 –  von außen nach innen,
 –  von oben nach unten.
3.  Formuliere einen Einleitungssatz.
4.  Arbeite deine Stoffbeschreibung ab.
5.  Formuliere einen Schlusssatz.
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Ein eigenes Gedicht mit der Textlupe überarbeiten

 Mit der Textlupe untersuchst du das Gedicht eines Partners gründlich Zeile für Zeile –  
 eben wie unter einem Vergrößerungsglas. Du kommentierst, was dir gefallen hat und  
 was du verbessern würdest.

So geht’s!
1. Wähle einen Partner und gib ihm dein Gedicht. Du liest seinen Text und nimmst diesen unter die 

Textlupe. Dein Partner liest und kommentiert dein Gedicht.
2.  Lege ein Blatt für deine Textlupe an. Die Überschrift für die Tabelle sieht so aus:

Satz/Zeile Das hat mir gut gefallen Das ist mir aufgefallen Dazu habe ich Fragen Mein Tipp für dich

3. Trage in die Tabelle deine Leseeindrücke ein. Darauf kannst du deine Textlupe bei dem Gedicht 
richten:

 –  Wie hört es sich an?
 –  Wie wirken die Bilder auf dich? Was siehst du vor dir?
 –  Wie ist der Rhythmus? Fließen die Sätze oder holpern sie?
 – Sind die Wörter originell oder langweilig?
4. Tausche mit deinem Partner die Textlupen-Tabellen aus. Lies und prüfe, ob du die Anmerkungen 

verstehst. 
5. Überarbeite dein Gedicht mithilfe der Tipps deines Partners.
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Ein eigenes Gedicht mit der Textlupe überarbeiten

Mit der Textlupe untersuchst du das Gedicht eines Partners gründlich Zeile für Zeile – Mit der Textlupe untersuchst du das Gedicht eines Partners gründlich Zeile für Zeile – 
 eben wie unter einem Vergrößerungsglas. Du kommentierst, was dir gefallen hat und  eben wie unter einem Vergrößerungsglas. Du kommentierst, was dir gefallen hat und 
 was du verbessern würdest.

1. Wähle einen Partner und gib ihm dein Gedicht. Du liest seinen Text und nimmst diesen unter die 
Textlupe. Dein Partner liest und kommentiert dein Gedicht.

2.  Lege ein Blatt für deine Textlupe an. Die Überschrift für die Tabelle sieht so aus:

Satz/Zeile 

3. Trage in die Tabelle deine Leseeindrücke ein. Darauf kannst du deine Textlupe bei dem Gedicht 

 –  Wie hört es sich an?
 –  Wie wirken die Bilder auf dich? Was siehst du vor dir?
 –  Wie ist der Rhythmus? Fließen die Sätze oder holpern sie?
 – Sind die Wörter originell oder langweilig?
4. Tausche mit deinem Partner die Textlupen-Tabellen aus. Lies und prüfe, ob du die Anmerkungen 

5. Überarbeite dein Gedicht mithilfe der Tipps deines Partners.

Ein eigenes Gedicht mit der Textlupe überarbeiten

Mit der Textlupe untersuchst du das Gedicht eines Partners gründlich Zeile für Zeile – Mit der Textlupe untersuchst du das Gedicht eines Partners gründlich Zeile für Zeile – 
 eben wie unter einem Vergrößerungsglas. Du kommentierst, was dir gefallen hat und  eben wie unter einem Vergrößerungsglas. Du kommentierst, was dir gefallen hat und 
 was du verbessern würdest.

1. Wähle einen Partner und gib ihm dein Gedicht. Du liest seinen Text und nimmst diesen unter die 
Textlupe. Dein Partner liest und kommentiert dein Gedicht.

2.  Lege ein Blatt für deine Textlupe an. Die Überschrift für die Tabelle sieht so aus:

3. Trage in die Tabelle deine Leseeindrücke ein. Darauf kannst du deine Textlupe bei dem Gedicht 

 –  Wie hört es sich an?
 –  Wie wirken die Bilder auf dich? Was siehst du vor dir?
 –  Wie ist der Rhythmus? Fließen die Sätze oder holpern sie?
 – Sind die Wörter originell oder langweilig?
4. Tausche mit deinem Partner die Textlupen-Tabellen aus. Lies und prüfe, ob du die Anmerkungen 

5. Überarbeite dein Gedicht mithilfe der Tipps deines Partners.

Texte überarbeiten
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Die Verständlichkeit von Sätzen erkennen und bewerten: 
Satzlänge

Darum geht es: 
Die Verständlichkeit von Sätzen hängt ab von ihrer Länge und von ihrer Struktur. 
Ihre Verständlichkeit lässt sich bewerten:  1 Punkt für einen leicht verständlichen Satz. 
  2 Punkte für einen verständlichen Satz.
  3 Punkte für einen schwer verständlichen Satz.

 Ob ein Satz leicht oder schwer verständlich ist, hängt ab von seiner Länge. 

    

Als Faustregeln gelten: 
Ein Satz ist sehr leicht oder leicht verständlich, wenn er bis zu 18 Wörter enthält. (1 Punkt)

Ein Satz ist verständlich, wenn er 19 bis 25 Wörter enthält. (2 Punkte)

Ein Satz, der mehr als 25 Wörter enthält, ist schwer oder sehr schwer verständlich. (3 Punkte)
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Stilübungen KAF KA F
Texte gekonnt überarbeiten
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Stilübungen KAF KA F
Texte gekonnt überarbeiten

Stilübungen Stilübungen KAF KAKAF KAFKAF KAFKAF KA
Texte gekonnt überarbeiten
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Stilübungen KAF KA F
Texte gekonnt überarbeiten
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© Kallmeyer I DEUTSCH I 15 I 2008 (Lektorierte Seite aus dem Buch Mount Everest. Spurensuche in eisigen Höhen von M. Nielsen/J. Hemmleb.
Mit freundlicher Genehmigung d. Gerstenberg Verlag GmbH & Co. KG)
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Adjektive sparsam und gezielt einsetzen I

Lies den Text und überprüfe die Wirkung der Adjektive

– Markiere alle Adjektive im Text.

– Entscheide für jedes einzelne, ob es für den Text notwendig ist oder nicht.

– Notiere dir Argumente für oder gegen den Erhalt, das Streichen oder die Ersetzung jeden Adjektivs.

Ein Text ohne Sinn, aber mit entsetzlich vielen Adjektiven

Mit schrecklich lautem Getöse brach der weiße Schim-

mel durch das ausgesprochen hässliche rote Gatter, 

obwohl doch das blaue viel niedriger war und desto 

einladender aussah. Stürmisch stob das Pferd über die 

grüne Wiese, steuerte eilends auf den dämmerigen Wald 

zu. Ein wirklich schönes Tier von auffallendem weißen 

Weiß, das sich herrlich von dem trüben Dämmerlicht 

abhob.

Plötzlich blieb es lauernd stehen. Seine aufmerksamen 

aufgestellten Ohren lauschten konzentriert in den Wald. 

Die großen Augen blickten suchend durch das waldige 

Laub. Da trabte ein Hund eifrig auf das schöne Pferd zu. 

Sein schwarzes Fell stach grell vom Weiß des Pferdes 

ab. Der freundlich wedelnde und vertraulich bellende 

Hund näherte sich dem statuenhaft still stehenden Pferd. 

Kaum waren die beiden ungleichen, so verschiedenen 

Wesen zusammengekommen, beugte das Pferd seinen 

langen Hals weit hinunter, schnupperte zärtlich an dem 

schwarzen Hund, der sich spielerisch auf den Rücken 

warf. Unversehens erhob er sich behände, und das edle 

Pferd und der durch die Begrüßung erfreute Hund liefen 

gemeinsam in das dämmrige Abendlicht hinein.

 AB  1 1/2 
 Adjektive
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Station 5
Füllwörter streichen

Heimfahrt

Originaltext Korrekturen

Auf der Fahrt mit dem Bus nach Hause fällt Tim auf 

einmal sein Handy aus der Tasche, weil er eben 

nicht aufgepasst hat. Er bückt sich also unter den 

Sitz und tastet da und dort den Boden ab und spürt 

auf einmal etwas Weiches, das sich auch bewegt 

und er tastet darum weiter und spürt so eine nasse 

Schnauze und zwei ziemlich kleine Ohren, die 

eigentlich sehr seltsam geformt sind. Dabei hört 

er ein ganz wohlig grunzendes Geräusch. Dann 

versucht er das Fellbündel irgendwie unter dem Sitz 

hochzuziehen und stellt mit Erstaunen fest, dass 

sich unter dem Sitz bloß ein kleines Meerschwein 

versteckt hat. Er nimmt es einfach mit nach Hause 

und baut ihm halt ein Nest.

 AB 7 1/2 
 Lektor sein
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Schreibstiltest: Auswertung

Werte deinen Test aus. Halte fest, was du an deinem Stil ausbauen möchtest und was du ändern oder 

lassen möchtest.

Satzbau

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

Aufbau

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

Wortarten und Wortschatz

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

Bilder, Formulierungen, Redewendungen 

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

Grammatik

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________ AB 2 1/2 
 Eigener Stil
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Kleist kürzen
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Datum

Satzlänge und Satzstruktur untersuchen

1.  Wie verständlich Texte sind, hängt von ihrer Länge und Struktur ab. Gib jedem Satz im Text ent-

sprechende Punkte nach Struktur und Länge und zähle die Punkte zusammen.

 AB 2 1/2 
 Kleist kürzen

 

©
 K

al
lm

ey
er

 I 
D

E
U

TS
C

H
 I 
15

 I 
20
08

Satznr. Punkte Länge Punkte Struktur Punkte Gesamt Bewertung: Wie verständlich ist der Satz?

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

www.gutenberg.de – Rechtschreibung aktualisiert; Zeichensetzung laut Originaltext
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Ein Gedicht mit dem Würfelorakel überarbeiten

Wo fange ich an, mein Gedicht zu überarbeiten? Das Würfelorakel hilft dir weiter. Wirf den Würfel 

deines Partners: Was zeigt er an? Suche ihm die zur Augenzahl passende Übung heraus. Dann 

erwürfelt er eine Übung für dich. Jeder macht zwei Übungen.

Sätze stehlen

Schlage ein Buch mit Gedichten auf und schreibe den ersten Satz heraus, den du siehst. 

Baue ihn in dein Gedicht an einer passenden Stelle ein.

Bilder hören

Lass dir dein Gedicht vorlesen und schließe die Augen. Höre und achte auf die Bilder 

in einem Kopf:

– Wie scharf ist das Bild, das beim Zuhören vor deinen Augen entsteht? Kannst du alle Details 

sehen?

– Klingen die sprachlichen Bilder gut und originell? Oder sind sie abgenutzt und schon oft 

gehört?

– Beschreibende Adjektive: Sind sie anschaulich? Haben sie eine eigene Aussage oder 

 verdoppeln sie etwas, was das Nomen/das Substantiv bereits ausdrückt? 

Öffne die Augen und verbessere die Stellen in deinem Gedicht, die dir beim Zuhören 

aufgefallen sind.

Klänge hören

Lies deinen Text einem anderen vor. Achte dabei auf den Klang deines Gedichts und seinen 

Rhythmus:

– Stolperwörter: Hörst du zu lange Wörter, die sich nicht gut sprechen lassen?

– Lange Sätze: Hörst du zu lange Sätze, für die der Atem nicht reicht? 

– Kurze Sätze: Klingen die Sätze abgehackt? 

– Wiederholungen: Stören sie oder geben sie dem Text einen Rhythmus? 

– Reime: Hören sich die Reime so passend an, wie du es dir für dein Gedicht vorgestellt hast? 

– Füllwörter: Sichern sie den richtigen Rhythmus oder sind sie überflüssig?  

Ersetze oder streiche an den Stellen, die dir aufgefallen sind. Frage auch deinen Zuhörer, 

was er meint.

Mit Sätzen experimentieren

Lies dir dein Gedicht laut vor. Welcher Satz ist besonders ausdrucksstark? 

– Versuche, ihn an verschiedenen Stellen in deinem Gedicht wie ein Refrain im Lied 

 zu wiederholen.

– Stelle die Teile des Satzes um, um seinen besten Klang zu finden.

– Wiederhole den Satz an verschiedenen Stellen des Gedichts und stelle seine Teile jeweils um.

Das Gedicht sprechen

Experimentiere, wie du dein Gedicht vortragen willst. Prüfe auch Arten, die zum Inhalt deines 

Gedichts gar nicht zu passen scheinen:

– Lies dein Gedicht wütend.

– Lies dein Gedicht sehnsüchtig.

– Lies dein Gedicht glücklich.

– Lies dein Gedicht zeilenweise sehr laut und sehr leise.

Dein Partner bestimmt, welche Übung du machst.

 AB 1 1/2 
 Gedicht-Auftritt
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Ich lektoriere mit Korrekturzeichen

Der Schreck

Der Originaltext Korrekturen

Als ich mit meiner Freundin durchden Wald 

spazieren gehe, dämmert es. 

Wir hben uns verirrt und finden den richtigen Weg 

nicht mehr zurück. 

Da raschelt es im Gebüsch und wir schecken 

zurück. Ein groß, bös, zotteliges Tier springt auf 

uns zu. Wir er starren vor Schreck. Meine Freundin 

macht ihre gute Taschenlampe an. 

Personenbeschreibung

Der Originaltext Korrekturen

Die weibliche Person auf dem Foto ist ca. fünf 

Jahre alt und ist ein Meter groß. Ihre Haare sind 

schwarz und zu kleinen geflochtenen Zöpfen 

zusammen gebunden, die ein bisschen ausse-

hen wie Rastalocken und sind ungefähr bis zum 

Rücken. 

Ihr Gesicht ist länglich, es hat ein spitzes Kinn und 

eine hohe Stirn. Sie hat brauen, rundliche Augen. 

Auf dem Foto hat sie wenig Wimpern und dünne 

Augenbrauen. Mitten im Gesicht sitzt die kurze, 

dadurch breit aussehende Nase. Der kleine Mund 

mit den dicken Lippen lächelt. Enganliegende, 

spitze Ohren sieht nur auf der von uns ausgesehe-

nen linken Seite. An dem Tag trägt Fleecepulli mit 

rosanen Blümchen.

 AB 2 1/2 
 Lektor sein

 Lösung
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 AB  1a 1/2 
 Klassenarbeiten

Datum

Marios Klassenarbeit bewerten

Katja, Benny und Mario schreiben eine Klassenarbeit zum Thema Gegenstandsbeschreibung. 

Sie haben folgende Aufgabe: 

Beschreibe den vorliegenden Gegenstand.

Beschreibe ihn zunächst im eingepackten Zustand.

Wenn du damit fertig bist, packe ihn aus und füge den Satz „Wenn man 

die Ritter-Sport-Schokolade auspackt, ...“ in deinen Aufsatz ein. Ergänze 

diesen Satz und schreibe die Gegenstandsbeschreibung dann zu Ende.

Wenn du fertig bist: Guten Appetit!

1. Alle haben sich Mühe gegeben – mit unterschiedlichem Erfolg: sehr gut, mittel, nicht gut. 

 Lies die Klassenarbeit durch und bewerte die Gegenstandsbeschreibung. 

 Notiere deine Bewertung auf einem kleinen Zettel mit dem Namen des Verfassers: 

 sehr gut, mittel, nicht gut. Bewahre den Zettel auf.

 Wenn du fertig bist, gib dieses Blatt deinem Nachbarn.

Marios Gegenstandsbeschreibung

Gegenstandsbeschreibung: Die Schokolade

Bei dem Gegenstand handelt es sich um eine gelb, viereckige 

Rittersport*. Die länge ist 5,3 cm und das Gewicht 16,67 cm. Im 

Inhalt der Schokolade ist Schokolade mit Knusperflakes ein Taler 

ist 1 cm hoch und 1,5 cm lang. Der Taler ist 4 cm breit und ** und 

vorne ist ein Ritter Sport Zeichen drauf. Das Besondere an der 

Verpackung ist das an zwei Seiten ein geriffelter längsschnitt ist 

der ist 5 cm lang und 4 mm breit. Mitten auf der Verpackung ist ein 

riesen großes Ritter-Sport Zeichen. Die Insgesamte Größe *** ist 

11, 5 cm.

*Schokolade

** und ein Taler ist 1,5 cm lang.

*** der Verpackung

2. Wenn jeder die drei Texte gelesen hat, holt ihr eure Zettel mit den Bewertungen vor 

 und einigt euch auf eine Bewertung für die Arbeit von Mario.

 Unserer Meinung nach ist die Klassenarbeit von Mario ________________________.
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